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580 Zeitzeugen aus Papier
Heimatverein übernimmt Postenkarten mit historischemWert
Lohne (hib) – Mehr als 30 Jahre
hat Joachim Buchaly gebraucht,
um seine Postkartensammlung
zusammen zu tragen: 580 Zeit-
zeugen aus Papier, die Motive
aus Mittelwalde und der Graf-
schaft Glatz zeigen. Gestern hat
der 79-Jährige sie nun dem Hei-
matverein Lohne übergeben; mit
Unterstützung der Bürgerstif-
tung hatte der Verein den An-
kauf finanziert.

Der Reiz der Sammlung ist
weniger der Wert in Euro und
Cent. Jede Karte sei ein Stück
Heimatgeschichte für die vielen
Vertriebenen, die nach dem
Zweiten Weltkrieg in Lohne neu
starten mussten. Das mache die
Bedeutung aus, so Bürgermeis-
ter Hans Georg Niesel. Einer der

Vertriebenen war Joachim Bu-
chaly (79). Aus Altersgründen
habe er sich nun von dem Er-
gebnis seiner Sammelleiden-

schaft getrennt. Beim Heimat-
verein, der im Rathaus die Mit-
telwalder Stube unterhält, wisse
er die Karten in guten Händen.

Ein Sammler trennt sich: Joachim Buchaly (sitzend, rechts;
hier mit seiner Ehefrau Hilde) hat seine Postkartensammlung dem
Heimatverein übergeben. Foto: Stadt Lohne

SPD-Politiker beraten
über Schule und EWE
Interkommunale Fraktionssitzung in Lohne
Lohne (hze) – SPD-Politiker
aus dem Kreis Vechta haben sich
kürzlich zu einer interkommu-
nalen Fraktionssitzung in Lohne
getroffen. Dazu hatte der Vorsit-
zende der SPD-Kreistagsfrakti-
on, Eckhard Knospe aus Lohne,
eingeladen. Im Vordergrund die-
ser Sitzung standen die Themen

Inklusion, Schulstrukturrefo-
men, Steuerung von Tierhal-
tungsanlagen und eine Situati-
onsanalyse zum Energieversor-
ger EWE.

Zu Gast waren unter ande-
rem Renate Geuter als finanz-
und haushaltspolitische Spre-
cherin der SPD-Landtagsfrakti-

on, Landtagskollege Claus Peter
Poppe und die SPD-Fraktions-
vorsitzende Susanne Mittag aus
Delmenhorst. Diese Form eines

interkommunalen Gedanken-
austausches der SPD-Spitzen
soll in naher Zukunft wiederholt
werden.

VieleThemen: SPD-Politiker aus dem KreisVechta und Umge-
bung trafen sich kürzlich in Lohne. Foto:Tombrägel

Brand auf Hof Bröringmeyer
Schnell im Griff hatte Lohnes Feuerwehr gestern einen Brand auf
dem Hof Bröringmeyer an der Dinklager Straße. Um 15.08 Uhr
waren die Einsatzkräfte alarmiert worden. In einem ehemaligen
Stall auf dem Gelände war Feuer ausgebrochen.Untergebracht in
dem Gebäude ist eine Hackschnitzelheizung. Es entstand ein
Schaden in Höhe von mehreren 10 000 Euro. Personen wurden
nicht verletzt. Die Brandursache ist bislang unklar. Foto: Hibbeler

LOHNE

Heute
Bücherei St. Gertrud: 9.30 bis
12.30 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Seniorentreffpunkt: 9 bis 12
Uhr; 15 bis 17 Uhr.
Hallenbad: 16 bis 21 Uhr.
Industriemuseum: 14 bis 18
Uhr.
Galerie Luzie Uptmoor: 14
bis 18 Uhr
Jugendtreff: 15 bis 18 Uhr.
Rathaus: 8.30 bis 12.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung.
Bereitschaftsdienstpraxis im
St.-Franziskus-Hospital: von
13 bis 8 Uhr erreichbar unter
Telefon 926448; Sprechstun-
de von 18 bis 19 Uhr.

Kantorei St. Josef
Heute wird geprobt: von
19.30 Uhr an für Männer,
von 20 Uhr an für Frauen.

Integrationsgruppe
Morgen trifft sich die Grup-
pe um 17.30 Uhr beim
Adolf-Kolping-Haus. Es geht
zum Angrillen bei Nordloh-
nes, Rosenstraße. Um Salat-
spenden wird gebeten.

Präventionsrat
Die Eltern der vierten Klas-
sen der Grundschulen Kroge
und Brockdorf treffen sich
heute um 19 Uhr zum Vor-
trag „Groß oder klein? – Zwi-
schen Kindheit und Erwach-
sensein“ mit Christoph
Bräuer und Renate Kreien-
borg im Rathaus.

Essstörungen
Dr. Andreas Romberg, Chef-
arzt der Clemens-August Ju-
gendklinik Neuenkirchen-
Vörden, referierte vor 70 Zu-
hörern im Gymnasium. Das
Thema: krankhafte Essstö-
ringen. Eingeladen hatten
das Gymnasium und der
Präventionsrat. Die Vortrags-
reihe soll fortgesetzt werden.

Holz gesucht
Wer Holz für das Osterfeuer
in Brockdorf abzugeben hat,
kann sich bei der Landju-
gend Brockdorf melden. An-
sprechpartner sind Tobias
Willoh (Tel. 0176/82026306)
oder Tobias Simmert (Tel.
2892). Baumstümpfe oder
Holz mit Nägeln werden
nicht angenommen.

26. Kompanie
Die Versammlung mit Frau-
en beginnt Samstag (2. April)
um 20 Uhr im Vereinslokal.

Frau leicht verletzt
Bei einem Unfall am Montag
(28. März) ist eine 42-jährige
Lohnerin leicht verletzt wor-
den. Gegen 15.20 Uhr kam
eine 18-jährige Fahranfänge-
rin aus Diepholz mit ihrem
Fahrzeug in den Gegenver-
kehr und stieß mit dem Auto
der 42-Jährigen frontal zu-
sammen. An beiden Fahrzeu-
gen entstand Totalschaden.

Auto aufgebrochen
Unbekannte haben von
Samstag, 13.30 Uhr, bis
Montag, 7 Uhr, auf dem Be-
triebsgelände einer Kfz-
Werkstatt an der Langweger
Straße ein Steuergerät aus ei-
nem Mercedes gestohlen.
Schadenshöhe: 1500 Euro.

Fotoausstellung
zeigt Bilder
aus Rumänien
Lohne (hze) – Die Fotoausstel-
lung „Unterwegs in Rumänien“
wird heute Abend (30. März) in
der Kundenhalle der Landes-
sparkasse zu Oldenburg (LzO)
an der Brinkstraße in Lohne er-
öffnet. Es werden Bilder der Fo-
tografin Doris Waskönig gezeigt.
Die Fotoausstellung ist noch bis
zum 19. April (Dienstag) wäh-
rend der Öffnungszeiten in der
LzO in Lohne zu sehen.

Lohnes Statistiker zeigen Daumen hoch
Steigende Einwohnerzahl und ein Plus bei den Steuereinnahmen / Blick in das neue Zahlenwerk der Stadt
Lohne (hib) – 52 Grad 40 Mi-
nuten nördlicher Breite und acht
Grad 14 Minuten östlicher Brei-
te liegt Lohne. Die Stadt entwi-
ckelt sich prächtig, versichert die
Verwaltung via Mail. Mehr Ein-
wohner, mehr Gewerbebetriebe
und eine Pro-Kopf-Verschul-
dung von nahezu Null: „Lohne
hat die Wirtschaftskrise gut
überstanden“, freut sich Bürger-
meister Hans Georg Niesel.

Das zeigt nicht nur der neue
Zahlenspiegel, der ab sofort kos-
tenfrei im Rathaus und vielen
anderen öffentlichen Einrich-
tungen ausliegt. „Wir blicken

positiv in die Zukunft. Die Ge-
werbesteuereinnahmen sind
2011 gestiegen“, sagt auch Käm-
merer Werner Becker. Insgesamt
hat Becker für 2011 Realsteuer-
einnahmen in Höhe von 17,420
Millionen Euro einkalkuliert.
14,5 Millionen Euro davon sind
Gewerbesteuern.

Und noch einen Grund hat
der Kämmerer, ein wenig ent-
spannter auf das laufende Jahr
zu blicken: Die Einführung der
„doppelten Buchführung in
Konten“ – oder kurz: Doppik –
ist abgeschlossen. Fast zwei Jahre
haben er und seine Mitarbeiter

an der Bewertung von Straßen,
Grundstücken, Gebäuden, Ein-
richtungsgegenständen, Maschi-
nen und anderen Vermögens-
werten gesessen. Im Zahlenspie-
gel stehen nun der Ergebnis-
und der Finanzhaushalt statt des
Verwaltungs- und Vermögens-
haushaltes. 32,5293 Millionen
Euro ist der Ansatz des Ergeb-
nishaushaltes; 35,2849 Millio-
nen Euro der des Finanzhaus-
haltes. 1,017 Millionen Euro
sind als rote Zahlen vermerkt;
sie beziehen sich auf zinslose
Darlehen. Jeder Lohner trägt da-
mit eine leichte Schuldenlast in

Höhe von 39,46 Euro. In ihrer
allgemeinen Rücklage hat die
Stadt etwa zehn Millionen Euro.
Der Wert des Sachvermögens:
102 Millionen Euro.

Dessen Verwaltung ist eine
Aufgabe der Bediensteten der
Stadt. 15 Beamte arbeiten im
Rathaus; davon drei Teilzeitkräf-
te. Dazu kommen 95 Angestellte;
darunter 42 in Teilzeit und zwei
Azubis. Im guten Mittelfeld liegt
Lohne, was die Kaufkraft be-
trifft. Die Arbeitslosenquote ist
gering. 11 528 sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigte gibt
es. Insgesamt leben in Lohne

laut der Statistik 26 738 Men-
schen. 59 Prozent haben ihren
45. Geburtstag noch nicht gefei-
ert. 66 Prozent sind katholisch.

Drei große Schulen gibt es:
die Adolf-Kolping-Schule mit
mehr als 2000 Schüler sowie die
Handelslehranstalten und das
Gymnasium mit jeweils mehr als
1500 Schülern. Dazu kommen
sechs Grundschulen (1232 Kin-
der), eine Hauptschule (345),
zwei Realschulen (902) und eine
Förderschule (66). Zu finden ist
das alles 52 Grad 40 Minuten
nördlicher Breite und acht Grad
14 Minuten östlicher Breite.

In Lohne läuft es: Mehr als 6000 Menschen sind in der Stadt der Spezialindustrie tätig; hier ein Foto der Firma Eftex mit Sitz an der Landwehrstraße. Insgesamt gab es in
Lohne zum Jahreswechel laut einer Statistik der Stadt 11528 sozialversicherungspflichtig Beschäftigte. Foto: privat

ANZEIGE Arthur Müller
Brillen - Hörgeräte

Bahnhofstr. 17 (Alte Likörfabrik)

Werner Honkomp
OV - 30. März 2011



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /OK
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket true
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends false
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 120
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 110
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 120
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 110
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 170
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 110
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /PDFA1B:2005
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /DEU ()
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [100 100]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




